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DIE Agentur 
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WER? 
 
 
 
WAS? 
 
 
 
FÜR WEN? 
 
 
 

Umwelt-  und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe  

 

 

Unabhängige Klimaschutz- und Energieberatung 

 

 

Private Haushalte 

Kommunen 

Gewerbe und Unternehmen 

Energieversorger 



DAS Konzept 
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DIE IDEE 
 
 
 
DER WEG 
 
 
 
 
 
DAS ERGEBNIS 
 
 
 

Der Kreis Karlsruhe deckt seinen Energiebedarf 

komplett ohne CO2-Emissionen! 

 

1. Energie sparen: Senkt den Energiebedarf um bis 

    zu über 40% 

2. Energie Umstieg: Verbleibender Bedarf wird   

    komplett mit erneuerbaren Energien gedeckt.  

 

0,0% CO2 



Der Kreis Karlsruhe hat einen Gesamt-Energiebedarf von 

12,3 TWh pro Jahr (2010). 
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Energieumstieg auf 

erneuerbare Energien 

Einsparung 

WIE geht zeozweifrei  im Landkreis KA? 

Der Weg 
 
 
 
 
Schritt 1  
 
 
 
 
 
Schritt 2  
 
 



WIE geht zeozweifrei  in Weingarten? 
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Energie-
verbrauch  
 
 
 

In Zahlen 

Å388.870 MWh / a 

Å131.450 t CO2 / a 

Å13,48 t CO2 / Einwohner / a 

 

Anteile am Energieverbrauch  

ÅKommunale Liegenschaften 1 % 

ÅHaushalte, Gewerbe, Handel, Dienstleistung 30% 

ÅIndustrie 7 % 

ÅVerkehr 62% 

 

Ziel 

2 t CO2 / Einwohner / a 



Energiewende Europa und Deutschland 
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Die Rahmen-
bedingungen 
 
 



Energiewende Baden-Württemberg 

16.09.2013 7 

Der Gesetzentwurf  
 
 

Endenergieverbrauch nach Nutzungsbereichen und jeweiligen Beiträge der 

erneuerbare Energien  
Quelle: Gutachten zur Vorbereitung des Klimaschutzgesetzes für Baden-Württemberg  



Gute Gründe jetzt zu starten 
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Klimawandel  
 
 
 
 



Gute Gründe jetzt zu starten 
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Ist das 
Ölfördermaxim
um erreicht?  
 
 
 
 



Gute Gründe jetzt zu starten 
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Steigende 
Mietkosten  
 
 
 
 



Gute Gründe jetzt zu starten 
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Wertschöpfung 
durch 
Einsparung 
 
 
 
 



Gute Gründe jetzt zu starten 
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Steigerung des 
Wohlbefindens 
 
 
 
 

Neubau / sanierter Altbau     Altbau   

           



Zahlen, Daten, Fakten 
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Einsparpotenzial 
im 
Gebäudebestand 



WER macht was? 
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Die Umwelt-  und EnergieAgentur zeigt den Weg zu 

zeozweifrei. 

Die Umwelt-  und EnergieAgentur unterstützt alle 

Teilnehmer. 

 

Umsetzung: Bürger, Kommunen, Banken, Unternehmen, 

Energieversorger ċ viele machen schon mit.  

Die Akteure 
 
 
 
 
Wer setzt das 
Konzept um? 



WER macht was? 
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ÅBürger: Die Energiewende ist machbar, Herr Nachbar.  

 

ÅKommunen: Klimaschutz fängt im Rathaus an.  

 

ÅBanken: Mit Klimaschutz Geld verdienen.  

 

ÅUnternehmen:  Mit Klimaschutz Geld verdienen.  

 

ÅEnergieversorger: Die Energiewende braucht einen Antrieb.  

 

Die Akteure 



WER macht was?  
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Der Bürger kann... 

Åbewusster mit Energie umgehen 

Åmehr erneuerbare Energien einsetzen 

Åsich an Initiativen zur regionalen Energieversorgung beteiligen 

 

Der Bürger kann ... 

ÅWohngebäude energetisch sanieren 

ÅEnergie effizient nutzen 

Åfossile Energieträger meiden 

Åauf erneuerbare Energien umsteigen 

ÅAktiv werden, Interesse zeigen, sich an Projekten beteiligen 

 

Mehr persönliche Unabhängigkeit!  

Was? 
 
 
 
 
Wie? 



DIE Energiewende in Bürgerhand 
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Fakten 
 
 
 
 



im Quartier  
ĜOrtskernĚ 

WIR MACHEN 
DAS. JETZT. 
IN  WEINGARTEN 



zeozweifrei  
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Das Quartier 
 
 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 

 



zeozweifrei  
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ÅEnergieeinsparpotenziale im Quartier ĒOrtskernĐ in 

Weingarten 

 

ÅEin Projekt der Gemeinde Weingarten in Kooperation mit 

der Umwelt-  und EnergieAgentur gefördert durch die KfW-

Bank 

 

ÅEigentümer und Mieter von privaten, gewerblichen und 

kommunalen Gebäuden 

 

WAS? 

 
 
WER? 
 
 
 
FÜR WEN? 
 
 
 
 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 



zeozweifrei  
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Die einzelnen 
Arbeitsschritte  
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufwand 
 

Im Quartier : 

ÅIst-Analyse 

ÅDatenerhebung   

ÅBefragung, Auswertung und Beratung 

ÅNahwärmekonzepte 

ÅWorkshops 

ÅMaßnahmen 

 

Å15% Kostenanteil Gemeinde 

Å20% Kofinanzierung Energieversorger (Erdgas Südwest) 

Å65% Zuschuss KfW 

 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 



zeozweifrei  
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Ist-Analyse  
 
Energiebedarf 
vor Sanierung 
 
 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 



zeozweifrei  
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Befragung der 
Bewohner 
 
 
 

Quartiersbezogene Informationen: 

ÅGebäudealter  

ÅEnergiebedarf 

ÅAlter der Heizung 

Åwurde schon mal saniert 

ÅInteresse an einer Energieberatung 

ÅAffinität Erneuerbare Energien 

ÅNahwärmeversorgung 

 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 



zeozweifrei  
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Ergebnisse der 
Bewohner-
Befragung 
 
Verteilung 
Energieträger  
 
 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 



zeozweifrei  
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Ergebnisse der 
Bewohner-
Befragung 
 
Gebäudealter 
 
 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 



zeozweifrei  
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Ergebnisse der 
Bewohner-
Befragung 
 
Energiebedarf 
vor / nach 
Sanierung 
 
 

im 
Quartier 
ĜOrtskernĚ 


